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Liebe Leserinnen und liebe Leser des TSVςJournals, 

α!ƭƭŜ WŀƘǊŜ ǿƛŜŘŜǊάΣ Řŀǎ ƛǎǘ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ Řŀǎ ǎŎƘǀƴŜΣ ǘǊŀŘƛǘƛƻƴǎǊŜƛŎƘŜ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƭƛŜŘΣ Ŝǎ ōŜǎŎƘǊŜƛōǘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ 

Herausforderungen, die wir gemeinsam im zurückliegenden Jahr, hier im TSV zu bestehen hatten. 

5ǊŜƛ !ōǎǘƛŜƎŜ ƛƳ CǳǖōŀƭƭΣ Řŀǎ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ α¢ǊƛǇƭŜάΣ Ƙŀǘ uns dort im SV natürlich ganz besonders hart getrof-

fen und der Super-GAU war eingetreten. 

Gott sei Dank konnten aber auch Meisterschaften und vordere Tabellenplätze in anderen Sportarten errun-

gen werden, sodass die Jahresbilanz dann doch wieder etwas freundlicher aussieht. Aber der Reihe nach. 

Ganz, ganz herzliche Glückwünsche nochmals an unsere neu gegründete Tischtennismannschaft, die gleich 

im ersten Jahr nach ihrem Zusammenschluss mit dem TSV Obbach, die Meisterschaft errungen hat! Und 

ebenso herzliche Glückwünsche auch an unsere Korbballerinnen, die nach ihrem letztjährigen Aufstieg in der 

Hallenrunde sofort wieder Vizemeister geworden sind. 

Nur die Fußballer im SV mit ihren drei Abstiegen trüben die Bilanz der ersten Hälfte des zurückliegenden 

Jahres. Und leider musste, aus Mangel an Spielern, dann auch noch die dritte Mannschaft komplett vom 

Spielbetrieb abgemeldet werden. 

Mittlerweile geht es aber wieder aufwärts und beide Mannschaften stehen, zwar je eine Klasse tiefer, auf 

einem 1. bzw. auf einem Relegationsplatz und können wieder aufsteigen. 

Dass es hier wieder aufwärts geht und dass auch die anderen Sportlerinnen und Sportler erfolgreich trainiert 

und betreut werden können und dass auch sonst alles im TSV in geordneten Bahnen verläuft, haben wir 

ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ǳƴǎŜǊŜƴ ǾƛŜƭŜƴ ŜƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜƴ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƴΣ ŘŜƴ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ αYǸƳƳe-

ǊŜǊƴά Ȋǳ ǾŜǊŘŀƴƪŜƴΦ WŀΣ Řŀǎǎ ŀƭƭŜǎ Řŀƴƴ ŘƻŎƘ ǎƻ Ǝǳǘ ƭŀǳŦŜƴ ƪƻƴƴǘŜΣ Řŀǎ ŀƭƭŜǎ ƛǎǘ ŘŜǊŜƴ ±ŜǊŘƛŜƴǎǘΦ 

Leider bleibt in der Hektik der Tage meist zu wenig Zeit für Lob und Anerkennung. Deshalb möchte ich dies 

ƎŜǊƴŜ ŀǳŦ ŘƛŜǎŜƳ ²ŜƎ ƴŀŎƘƘƻƭŜƴ ǳƴŘ ƳƛŎƘ ōŜƛ ŀƭƭŜƴ ǳƴǎŜǊŜƴ αYǸƳƳŜǊŜǊƴά ŦǸǊ ƛƘǊŜ !ǊōŜƛǘ ƛƳ ȊǳǊǸŎƪƭƛŜƎŜn-

den Jahr ganz, ganz herzlich bedanken. 

Doch jetzt ist es endlich an der Zeit, einmal etwas durchzuatmen und das gilt nicht nur für uns im TSV, son-

dern für Sie alle, liebe Leserinnen und liebe Leser. Bestimmt haben viele von Ihnen schon sehnsüchtig auf 

diese Zeit des Jahres gewartet; mir jedenfalls ging es so. 

Genießen Sie also die nächsten Tage und Wochen im Kreis der Menschen, die Ihnen am nächsten stehen, 

feiern Sie mit ihnen und machen Sie die Advents- und Weihnachtszeit zu etwas ganz Besonderem. 

Auch wir im TSV wollen unseren Mitgliedern und deren Familienangehörigen noch etwas ganz Besonderes 

bieten. Nämlich unsere traditionelle TSVςWeihnachtsfeier, zu der ich Sie alle recht herzlich einlade. Sie findet 

in diesem Jahr am Samstag den 17.12.2016 statt und sie beginnt erstmals bereits um 19:00 Uhr. Kommen 

Sie und lassen Sie sich von uns und vom Kützberger Musikverein, der wieder für uns aufspielt, auf das bevor-

stehende Weihnachtsfest einstimmen. 

Ich wünsche Ihnen allen viele besondere Momente, natürlich auch, dass Sie selbst reich beschenkt werden 

mit dem, was Sie sich gewünscht haben, vor allem aber mit Aufmerksamkeit, Zuneigung und Liebe. Gönnen 

Sie sich etwas und Verzichten Sie auf das Kalorienzählen, denn das hat nichts mit Weihnachten zu tun. 

Das neue Jahr wird neue Herausforderungen bringen und auch bald wird wieder Weihnachten vor der Tür 

stehen ς ǎŎƘƴŜƭƭŜǊ ŀƭǎ ǿƛǊ ƘŜǳǘŜ ƎƭŀǳōŜƴΣ Ƙŀƭǘ αŀƭƭŜ WŀƘǊŜ ǿƛŜŘŜǊάΦ 

Und so wie immer wünsche ich Ihnen allen, liebe Leserinnen und liebe Leser, noch eine schöne Adventszeit, 

ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gutes, ein zufriedenes, vor allem aber ein gesundes und glückliches 

neues Jahr. 

Es grüßt Sie alle herzlich 

Jürgen Hartmann 

1. Vorstand  
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FUßBALL 
 
 
2. Mannschaft 
Trotz aller Bemühungen ist es uns in der letzten Runde nicht gelungen den Abstieg aus der Kreis-

klasse zu verhindern. Wir haben ganz einfach vor der Winterpause zu viele Spiele vergeigt. So hat 

die relativ gute Rückrunde dann auch nichts mehr genutzt und wir sind in der A-Klasse gelandet. 

Bei der Jahresabschlussfeier kam dann der zweite Paukenschlag. Wir mussten feststellen, dass 

wir wegen Spielermangels keine 3. Mannschaft mehr melden konnten. Einige Spieler haben ganz 

aufgehört, andere wollten nur ab und zu mal aushelfen. So wurden für die neue Saison eben nur 

noch zwei Mannschaften gemeldet. 

 

Der Start in der A- Klasse verlief dann auch 

noch alles andere als erfolgreich. Nach den 

ersten beiden Spielen hatten wir nur einen 

Punkt auf dem Konto. Dann hat unser Trainer 

Daniel Tomitza aus gesundheitlichen Gründen 

aufgehört. Wir bedanken uns bei ihm für die 

geleistete gute Arbeit und wünschen ihm alles 

Gute für die Zukunft. 

Thomas Hartmann, der bis dahin als Spieler 

und Co-Trainer agierte, übernahm das Amt  

und somit die Verantwortung. Der junge Trai-

ner hatte von Anfang an Erfolg. Wir haben 

seitdem kein Spiel mehr verloren. Man fragt 

sich natürlich, worin liegt das Geheimnis die-

ses Erfolges?  Dafür gibt es meiner Meinung 

nach mehrere Gründe. 

Zum einen die Tatsache, dass wir eine Liga 

tiefer spielen. als in der vergangenen Saison. 

Außerdem hat sich im taktischen Bereich eini-

ges geändert. Wir spielen defensiver oder wie 

man heute sagt: Wir stehen tiefer. Das erklärt 

auch die wenigen Gegentore, die wir bis jetzt 

zugelassen haben. Das Entscheidende aber 

ist, dass die Trainer der beiden Teams hervor-

ragend zusammenarbeiten. Wir werden, so-

weit das möglich ist, immer mit Spielern aus 

der 1. Mannschaft unterstützt. 

Die aktuelle Situation macht einen Wiederauf-

stieg nicht unmöglich. Unsere Reserve steht 

in der Tabelle an erster Stelle mit 4 Punkten 

Vorsprung auf  unseren schärfsten Konkurren-

ten, dem SV Schnackenwerth, die ein Spiel 

weniger haben. Wir gehen also als Tabellen-

führer in die Winterpause. 

Wir lassen aber vorerst mal die Kirche im Dorf 

und denken von Spiel zu Spiel. Viel wichtiger 

ist, dass sich die Mannschaft stabilisiert und 

weiterentwickelt. Jeder Spieler ist für das 

Team wichtig und trägt einen Teil für den Er-

folg bei. Wir schauen jetzt mal, was im nächs-

ten Jahr so alles passiert und versuchen na-

türlich weiterhin ganz vorne mitzuspielen. Er-

freulich ist, dass wir mit Pascal Waigand in 

der Winterpause einen neuen Spieler be-

kommen. Er hat die letzten Jahre bei den 

Freien Turnern Schweinfurt gespielt und wird 

uns künftig bestimmt weiterhelfen. Auch Mar-

co Gössmann, der berufsbedingt beim SV 

Steppach gespielt hat, kommt wieder zu uns 

ins Team und wird uns nach seiner Verletzung 

wieder als Stürmer, mit hoffentlich vielen 

Toren, zur Verfügung stehen. Es schaut also 

für das Jahr 2017 ganz gut aus! 

Allen unseren Fans aus Euerbach und Kütz-

berg ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 

Harald Wehner 
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1. Mannschaft - Jahresrückblick 

Nachdem die letzte Saison bzw. das erste Halbjahr 2016 für die 1. Mannschaft des SV Euer-

bach/Kützberg nicht so gut gelaufen sind, sollte man an dieser Stelle den sogenannten Mantel des 

Schweigens darüber legen. J 

Wollen wir gleich mit dem 2. Halbjahr 2016 und der Vorrunde der Spielzeit 2016/17 beginnen! Es 

lief und läuft noch ganz gut für den SV Euerbach/Kützberg. Nach der Integration von vielen neuen 

Spielern, nicht nur fußballerisch, sondern auch sprachlich, ist der SV auf Kurs.  Abgesehen von 

einer kurzen Schwächephase im Oktober hat sich die Mannschaft gut erholt und geht mit 4 Siegen 

in Folge in die Winterpause. Jetzt heißt es in der Winterpause Kräfte tanken und über die Hallen-

runde Selbstvertrauen aufbauen. Denn der direkte Wiederaufstieg wäre schon eine klasse Sache. 

Bei Jahresrückblicken wird immer von dem einen oder anderen Highlight gesprochen. Eines war 

vielleicht das letzte Spiel in Oberschwarzach. Auf einem Hartplatz, dessen Bespielbarkeit irgendwo 

zwischen ĂªuÇerst fraglichñ und Ăhºchst grenzwertigñ einzustufen war, gewann der SV Euer-

bach/Kützberg verdient mit 3:1 und legte mit wichtigen Tugenden wie Kampf, Laufbereitschaft und 

Willen den Grundstein zum Sieg. 

Die 1. Mannschaft des SV Euerbach/Kützberg wünscht allen Fans, Mitgliedern und allen anderen 

einen guten Start ins neue Jahr 2017. 

Oliver Kröner 

 
 
AH-Mannschaft 2016 

2016 war für die AHs des TSV-Kützberg/Euerbach wieder ein recht beschauliches Jahr! 

Wir trainierten wieder jeden Dienstag von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, wenn dieses Training nicht kurz 

vorher, aufgrund von Krankheit, Geschäftsessen, 2. Schicht oder gar Hochzeitstagen (hier haben 

anscheinend Manche mehrere im Jahr!?) per Whatsapp abgesagt wurde. 

Wir waren meist zwischen 6 und 12 Mannen auf dem Platz und wenn Udo ein Essen ansetzte, 

auch mal mehr. Es ist immer eine gesellige Runde und wir verstehen uns immer prächtig! 

āAlte Mªnneró halt!! 

Ich w¿nsche mir, dass dies noch ein paar Jahre so weiter geht und auch von den j¿ngeren āaltenó 

Männern ein paar mehr zum Training kommen! 

Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und vor al-

lem Gesundheit und Glück. 

Ralf Schmitt 
AH-Spartenleiter 
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Fußballjugend: JFG Euland 

A-Jugend 

Die A-Jugend bestreitet diese Saison erstmals ihre Runde in der Rhön, was natürlich etwas weite-

re Fahrten auf sich hat, aber dennoch besser ist als gegen jede Mannschaft viermal zu spielen, wie 

es letztes Jahr war. 

Wie leider auch in den letzten Jahren steht uns nur ein ganz dünner Kader zur Verfügung (13 Spie-

ler), wobei sich hier auch noch zwei Spieler schwer verletzt haben und die komplette Saison aus-

fallen. So sind wir gezwungen fast jedes Spiel mit 5 - 6 B-Jugendspielern anzutreten, die aber 

auch gerne bereit sind auszuhelfen und ihren Job echt hervorragend machen. 

Die A-Jugend steht im Moment auf dem 4. Tabellenplatz mit drei Siegen, einem Unentschieden 

und zwei Niederlagen und hat derzeit 5 Punkte Rückstand auf den 1. Platz, aber auch ein Spiel 

weniger (Torverhältnis 18:13, wobei der Spieler Hassib Mansoori 11 Tore erzielt hat und die Torjä-

gerliste ganz klar anführt). 

Spieler des TSV Kützberg: Mark Schunter und Harald Schmitt 

Betreuer in der A-Jugend: Marco Werner 

 

B-Jugend 

Die B-Jugend steht zur Winterpause auf dem 2. Tabellenplatz mit 21 Punkten und einem Torver-

hältnis von 33:8. Die Mannschaft hat 6 Punkte Rückstand auf den Tabellenführer TV Jahn 

Schweinfurt, aber auch ein Spiel weniger. 

Spieler des TSV Kützberg: David Bauer 

 

C-Jugend 

Die C-Jugend stellt zwei Mannschaften, wobei die 1. Mannschaft in der Kreisliga spielt und die 

2. Mannschaft in der Gruppe. 

Die 1. Mannschaft steht auf dem 2. Tabellenplatz mit 25 Punkten und einem Torverhältnis von 

42:8. Sie hat zwei Punkte Rückstand auf den Tabellenführer TV Haßfurt, allerdings auch ein Spiel 

mehr auf dem Konto. 

Die 2. Mannschaft überwintert zur Winterpause auf dem 6. Tabellenplatz mit 12 Punkten und ei-

nem Torverhältnis von 17:26. 

Spieler des TSV Kützberg: Finn Weber 

 

D-Jugend 

Die D-Jugend spielt in der Kreisklasse und liegt aktuell auf dem 2. Tabellenplatz mit 22 Punkten 

und einem Torverhältnis von 33:9. Das Team liegt einen Punkt hinter dem Tabellenführer TSC 

Zeuzleben, hat aber auch ein Spieler weniger. 

 

Ich wünsche allen Spielern, Trainern und Betreuern sowie den Mitgliedern des TSV ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  

Marco Werner 
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KINDERTURNEN 

Beim TSV Kützberg gibt es weiterhin die Sparte Kinderturnen. Mädchen und Jungen zwischen drei 
und sechs Jahren sind herzlich willkommen. 

Die Kinder werden spielerisch an verschiedene sportmotorische Fähigkeiten herangeführt. Mit 
Sing- und Fangspielen, kleinen Tänzen, Rhythmusübungen sowie Konzentrations- und Koordina-
tionsübungen wird Spaß an der Bewegung vermittelt. 

Das Kinderturnen findet donnerstags statt, in der Sommerzeit zwischen 17:00 und 18:00 Uhr und 
in der Winterzeit zwischen 16:00 und 17:00 Uhr. 

Anmeldung und weitere Infos bitte bei Gitta Hirsch, Tel. 0 97 26 / 26 32. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung Kopiershop 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


